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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Seite 4 titzbühler Anzeiger Sanistag, 8. November 1952 Primitia Sebastian Asehabers zu Brixen Am Allerheiligentag, Samstag, 1. No- vember, feierte der Neupriester Seba- stian Aschaher in Brixen im Thale im Kreise seiner Angehörigen, unter Assistenz des Dekans Johann Fe:yrsin- ger und vieler geistlicher Kollegen und der Teilnahme des Pfarrvolkes zu Bri- xen seine erste heilige Messe. Die P r i- in i z eines Dorfsohnes ist ein Fest für die ganze Gemeinde. Der Einzug vom Dechantshof in die Kirche war sehr schön. Voran schritt die Schuljugend mit ihren Fahnen, die- ser folgten die freiwillige Feuerwehr, die Musikkapeile, die Gemeinderäte und die Jungbauern. Vor dem Prirniziantren schritten seine geistlichen Kollegen und die Primizbraut, die neunjährige Inge 5 c h e r rn e r, und die Nebenbräute Gre- te S t ö c k 1 vorn Pfisterer und Kathi Krim hacher von Lacken. Den Zug beschloß das Pfarrvolk. Die große schöne Pfarrkirche erhielt durch die vielen festlich gekleideten Kir- chenbesucher leine besonders feierliche Note. Das Kuppelbild von Josef Schöpf wird wohl selten so viele Andächtige gesehen haben. Ein Lob dem Kirchen- chor für die prachtvollen Darbietungen. Das Mahl war in den Räumen des ersten Stockes beim Brixnerwirt. Es mögen wohl an die zweihundert Gäste anwesend gewesen sein. Grete K r i rn - b a c h e r vom Achenauer, Simon K o g- 1 e r von Oberguggenhausen und Anna Auer  vorn Häuslhauern trugen zu Eh- ren des Primizianten beim Einzug in die Kirche und beim Mahl Gedichte vor. Sebastian A s c h a b e r ist heute 27 Jahre alt. Seine Eltern Sebastian und Maria geb. Kegler sind Bauersleute zu Ochsenweid. Der Vater war ein Schu- sterbauernsohn. Im letzten Weltkrieg diente der Primiziant bei der Luftwaffe und geriet nach 'Beendigung des Krie- ges in amerikanische Gefangenschaft. Im Dezember 1945 kehrte er in die Heimat zurück. Im gleichen Jahre noch setzte er in Innsbruck seine durch den Krieg unterbrochenen Studien fort und maturierte 1946. Seine Theologiestudien begann und beendete er in Salzburg. Wegen Krank- heit konnte er im Jahre 1951 die Prie- sterweihe im Dom zu Salzburg nicht im Verein mit seinen Studienkollegen empfangen und so kam für die Bewoh- ner von Brixen das seltene Ereignis zu- stande, daß sie am Sonntag, 26. Ok- tober 1952 in der eigenen Pfarrkirche eine Priesterweihe durch Fürsterzbi- schof Dr. Andreas Rohracher miterleben konnten. Noch nie wurde bisher in einer Dorfkirche eine Priesterweihe vorge- nummer!. 21  1' Seit 37 Jahren fand in Brixen keine Priniiz mehr statt. Damals im Jahre 1914 wurde der Schmiedemeis terssohn von Lauterbach, Josef M 0 S e r, jetzt Pfarrer in Söll, zum Priester geweiht. 10 Jahre vorher war in Brixen eine Doppel primiz, und zwar des heutigen Kuratb'enefiziaten zu Spital auf der W'eitau bei St. Johann Jakob II i r z i n- g e r und des jetzigen Pfarrers von 1ersbach Michael T r ei c h 1. Das Wetter hatte die Absicht das Priniizfest zu stören. Den ganzen Vor- mittag ließ das Schneetreiben nicht nach. Die Störung jedoch gelang nicht. Vom ersten Böllerschuß auf der Wirts- ötz bis zum letzten Händedruck und Glückwunsch für den Prirnizianten lief die Feier in schöner Harmonie für das Pfarrvolk ab. i5t. Zoorrn Geboren wurden: ein Jo- h a n n dem Hilfsarb. Peter Endstraßer u. d. Frau Notburga geb.Seiwald, Kirch- dorf Nr. 14; eine R 0 s i n a Elfrieda dem Mechanikermeister Alois Sparer u. der Frau Maria geb. Raß, Kaiserstraße, Neubau; eine II e 1 m a dem Tischler- meister Sebastian Eder und der Frau Barbara geb. Rauscher, We iberndorf Nr. 242; ein N i k o 1 a u s Georg Anton dem Dr. med. Georg Auer und der Frau Gertrud geb. Egger, Söll; ein A 1  i s Anton dem Steinmetzmeister Alois Exen - berger und der Frau Helene geb. Zirn- mermann, Boznerstraße 3; eine C h r i - s t i n a dem Sägearbeiter Josef Noth- clurfter und der Frau Maria Johanna geb. Wiederin, Oberndorf 30; eine B a r- b a r a dem Beifahrer Leonhard Unter- rainer und der Frau Barbara geb. Ti'ixl, zu Miesler in Apfeldorf Nr. 239; eine A n n e m a r i e dem Landarbeiter Jo- hann Fuchs und der Frau Anna geh. Reiter, Aurach 103; ein M i eh a e 1 dem Sägearbeiter Bartolomäus AstI und der Frau Magdalena  geb. Wurze nrainer, Kirchdorl 110; eine Elisabeth dem Tischlermeister Johann Reinecker und der Frau Elisabeth geb. Bucher, Obern- (1011. - Getraut wurden: der Schuh- niachergehilfe Robert Karl F u eh s aus Innsbruck mit der Hausgehilfin 0-er- traud R a ß. Wieshofersiraße 6; der Laiidarb.it,el Simon S a ii e r, Sperten Ne. 25, mit der Bauerntochter Elisa- heth c i w a 1 d zu Ohermühlbach im Winkl Nr. 115; der Hilfsarbeiter Mi- chael R 0 t h m a i r mit der Köchin Ma- ria U ri t e r t h i n er, Lederergasse 369; der Bäckergehilfe Friedrich G r a u 1) a- c h e r mit der Friseurin Maria Magda- lena W a 11 n e r, Bärnstätten 498; der Kraftfahrer Franz Anton P 1 e t z e r, Salzburgerstraße 365, mit der Land- arbeiterin Marianne Resch,  beim Fritzbauern in Oberhofen Nr. 107. - Gestorben sind: am 17. Ok- tober der Rentner osef V ö t t e Oberndorf Nr. 641  71 Jahre alt; die Bäuerin Katharina II i n t 1 e r geb. Mii- unger, zu Scheffau, 52 Jahre alt; der Schuldirektor Michael W je s e r, Kitz- bühel, 63 Jahre alt, und am 23. Ok- tober der Flugbergbauer in Going Josef H. o f  r, 79 Jahre alt. Gefallenen-Ehrung. Am Sonntag, 9. November 1952, wird um halb 9 Uhr der Gefallenen-Gottesdienst für alle Gefallenen der Pfarre St. Jo- hann abgehalten. Vom Männerchor wird die Deutsche Messe gesungen. Um 14 Uhr findet die Gefallenen- ehrung am Kriegerfriedhof statt, wobei aller Gefallenen von St. Johann und der dort Beerdigten gedacht wird. Die Heimkehrer beider Weltkriege versammeln sich geschlossen am 13,30 Uhr im Schulhofe. Die Bevölkerung von St. Johann, be- sonders alle Heimkehrer, werden um zahlreiche Teilnahme beim Gefallenen- gottesdienst und bei der Gefallenen- eh runi g gebeten. Der Heimkehreraussch -uß. - Opferstockmarder. Am Freitag. 31. Oktober, wurde in der An- toniuskapehle der Opferstock erbrochen und dessen Inhalt gestohlen. - Versammlung. Am Sonntag, 9. November, 10 Uhr, findet im Gast- hof P 0 s t eine Versammlung der So- zialrentner statt. Es sprechen Landes- leiter Erich T r a x 1 und Frau Adelina 5 c h u 1 e r vom Zentralverband. Die Rentner werden im eigenen Interesse gebeten, recht zahlreich zu dieser Ver- sammlung zu erscheinen. öÖticher 2irbeitdunfaff in odberq Am Freitag, 31. Oktober. waren Forst- arbeiter der Staatsforste im Saakaser- hausbachgraben mit. Holzabtreiben he. schäftigt. Am Nachmittag, gegen 4 Uhr, ließ der Vorarbeiter Hechenbergei' einen Krümpling in die Schleifbahni. Dieser Krümpling sprang plötzlich aus 4- ,-Bahn und traf den Forstarbeiler Josef K re i dl an der Brust. Kredi '.yjide zur Seite geschleudert nul ei ht eir e.n Schädelhasisbruch, Genickbr.ich, Eip- penbrüche und innere Verietu:igei. Der Unfall wurde von seinen Kollegen so- fort. wahrgenommen, und tr•ige'i ihn auf den Alpsteig und verstäniiigtei den Gemeindearzt Dr. Wolfgang Borg- hart. Die Verletzungen des Verunglück- ten waren von außen kaum siclitha; iiolzdenn starb er innerhalb 20 Mmm- Kreidl war verheiratet, 42 jahre alt und hinterläßt zwei unversorgte Kinder. ieberbrunn - Geboren wurden: ein Jo- h a n n dem Hilfsarbeiter Johann Brun- ner und der Frau Maria geb. }Iölzl, Haus Nr. 14; ein Albert  dem Bäk-
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